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Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Abonnement Pfg pro Monat frei in s Haus
durch die Poſt unter Nr 2637 Mk 50 vro Ouart exl Beſtellgeld

e pro 6 geſp inen h et ne neAnzeigen Annahmeſtellen
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37

II Stadt e h r Nr 13Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandbar und in ſämmtlichen Filialen re

perbreitungsbezirk

für Halle und den Saalkreis
Wöchentliche Gratisbeilagen

Der Vauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
Für Rückgabe nnverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

Kudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheih
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſch bach iu Halle g S
Telephon Nr 312

Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanumburg Querfurt Weißzenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
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Deutſcher Reichstag
Berlin 15 Mai

93 Sitzung Nachm 1 Uhr
Am Bundesrathstiſche v Boetticher
Bei ſchwach beſetzten Bänken wird zunächſt in erſter Leſung verhandelt

über den vom Abg Rickert beantragten re betreffend Ab
h Wahlgeſetzes für den deutſchen Reichstag vom 31 Mai

1869 Einſührung eines beſonderen Raumes für die Fertigſtellung der
Stimmzettel und Stimmenabgabe in verſchloſſenen Umſchlägen

Abg Rickert freiſ Vgg verweiſt darauf daß der Antrag den
Reichstag ſchon mehrfach beſchäftigt habe daß auch ſchließlich ein Kom
promißantrag zur Annahme gelangt ſei Nicht bloß das Centrum ſondern
auch andere Parteien haben ſich der Sache ſehr warm angenommen Das
Bedürfniß eine Sicherheit für das Geheimniß der Wahl zu ſchaffen wird
mit jedem Jahre dringender

Abg Baſſermann nl ſpricht die Hoffnung aus daß das Reich
ſich noch lange des allgemeinen gleichen direkten Wahlrechts erfreuen
möge deshalb ſeien ſeine Freunde bereit zum Schutz des Wahlrechts den
Antrag Rickert anzunehmen

Abg Lieber Ctr Das Centrum habe die Anregung zur Reform
des Wahlverfahrens von Anfang an auf das Lebhafteſte begrüßt und
werde auch in dieſer Seſſion den Antrag annehmen Je mehr Angriffe
das allgemeine Wahlrecht erfährt umſomehr müſſen ſeine Freunde darauf
bedacht ſein das Wahlgeheimniß zu ſchützen denn bei den Wahlprüfungen
habe man traurige Erfahrungen machen müſſen

Abg v Buchka dk proteſtirt dagegen daß ſeine Freunde gegen das
allgemeine gleiche direkte Wahlrecht ſeien große Heiterkeit ſie befändenſich ſehr wohl darunter und würden ſich hüten den Aſt abzuſägen auf

dem ſie r Heiterkeit
Abg Singer Soz Der erſte Wahlkreis den wir in Mecklenburg

erohern werden wird der des Herrn Vorredners ſein Zuruf Abwarten
Herr v Buchta ſollte ſich an den Grafen Mirbach wenden der würde

t geben können über die wen ur Beſeitigung des
eichswahlrechts Der Bundesrath habe noch t gefunden über

den Beſchluß des Reichstages ſich ſchlüſſig g machen Da ſollte der
Reichstag einmal die Beſchlußfaſſung über Vorlagen der Regierungen ſo

e ausſetzen bis der Bundesrath Zeit gefunden hat ſich mit den Be
ſchlüſſen des Reichstages zu beſchäftigen

Staatsſekretär v Boetticher Namens der verbündeten Regierungen
jann ich über dieſen Antrag keine Erklärungen abgeben da der
Bundesrath bekanntlich bisher keinen Beſchluß über den im vorigen Jahre
vom Reichstage angenommenen Geſetzentwurf gefaßt hat Ich möchte nur
die Anſchauung des Vorredners berichtigen als ob der Bundesrath mit
ſuveräner Verachtung auf den Reichstag herniederſähe Daraus daß
Beſchlüſſe des Reichstags die Zuſtimmung des Bundesraths nicht finden
oder daß der Bundesrath ſich Zeit läßt um zu den Beſchlüſſen des Reichs
tages Stellung zu nehmen kann doch logiſcher Weiſe nicht eine Verachtung
des Reichstages hergeleitet werden

Abg Foerſter Neuſtettin Antiſ tritt ebenfalls für den Antrag ein
Das Wahlrecht müſſe geſchützt und überhaupt müſſe das Recht des Reichs
tages erweitert werden Jedenfalls muß das Wahlgeheimniß gewahrt
werden da ſo viele Wähler ſozial unfrei ſind Neu geregelt werden muß
aber auch die rn hlkreiſe die jetzt eine ſehr mangelhafte
iſt endlich müſſe eine Beſchleunigung der Wahlprüfungen herbeigeführt
werden

Abg Rickert dfr Vgg Mit dem Vorredner wünſchen wir eine
andere Eintheilung der Wahlkreiſe der Antrag iſt ja auch von
anderer Seite ſchon eingebracht aber abgelehnt worden Ferner wünſchen
wir auch eine Beſchleunigung der Wahlprüfungen

er

Ein verlhängnißvoller Irrthum
Von Rens de Pont Jeſt

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter
Fortſetzung Nachdruck verboten

Eines Morgens als er ſeine Couſine allein im Garten
craf ſtellte er ſie kurz entſchloſſen zur Rede

Nimm Dich vor dieſem Franzoſen in Acht warnte er
Die Männer jenes Landes haben keinen Funken von Moral

in ſich Er wird Dich um Deinen guten Ruf bringen Dich
mit Liebesſchwüren bethören und dann verſchwinden nachdem
er Dir Deine Ehre geraubt

Biſt Du von Sinnen Archibald lachte das junge
Mädchen hell auf Wie kommſt Du auf den Gedanken daß
Herr Deblain mir den Hof macht

Ha warum ſeid Jhr Mädchen denn ſo verſeſſen darauf
daß er Euch überall hin begleitet S

Ganz einfach weil es uns Spaß macht weil Herr Deblain
ein luſtiger angenehmer Geſellſchafter iſt der weder unſere
Toiletten bekrittelt noch unſere Lebensweiſe tadelt wie Du es
immer thuſt

Das meine ich nicht ſo erwiderte Archibald ein wenig
kleinlaut Jch liebe Dich trotzdem und habe nur den einen
Wunſch daß Du meine Frau wirſt

Danke beſtens Frau eines Reverend Wahrhaftig der
Titel hat durchaus keine Anziehungskraft für mich und die
Stellung die Du mir damit bieteſt ſagt mir nicht im Geringſten
zu Das habe ich Dir nun ſchon hundertmal erklärt

Du bringſt Dein Seelenheil in Gefahr begann er aber
mals in warnendem Ton ihre Worte abſichtlich unbeachtet laſſend

Wirklich ſpottete ſie Davon bin ich noch lange nicht
überzeugt Sollte ich es aber auf dieſe Weiſe verlieren ſo ge
fällt mir das viel beſſer als das was Du mir vorſchlägſt
um meine Seele zu rettenDu willſt alſo nicht die Meinige werden

Abg Graf Limburg Stirum dk Jn authentiſcher Weiſe hat
die konſervative Partei nicht geſagt daß ſie das allgemeine geheime Wahl
recht abſchaffen will Jch halte kein Wahlrecht für vollkommen Aber ich
halte auch das Landtagswahlrecht nicht für ſo ſchlecht wie es der Vor
redner macht der immer von dem elendeſten Wahlrecht ſpricht

Abg v Buchka erklärt daß ſeine Freunde das Wahlrecht nicht an
taſten wollen

Abg Lieber Ctr Das Verdienſt der Ausführungen des Abg
Singer war es die Erklärung der beiden konſervativen Redner herbei
zuführen daß die konſervative Partei als ſolche nicht das Wahlrecht an
taſten wolle Dafür können wir nur dankbar ſein

Abg Liebermann von Sonnenberg Antiſ Der Antrag iſt
eine geringe Verbeſſerung des geltenden Wahlrechts Die verbündeten
Regierungen und die Konſervativen irren ſich wenn ſie dieſen Antrag als
eine Verſchlechterung des Wahlrechts anſehen Wahlbeeinfluſſungen ſeitens
der Beamten ſind mir noch nicht vorgekommen die Wahlbeeinfluſſer ſaßen
auf der linken Seite Ein ſolches Heranſchleppen an die Wahlurne wie
ſeitens der Sozialdemokratie habe ich noch niemals geſehen Jn Eſchwege
Schmalkalden haben die ſozialdemokratiſchen Patronillen den Arbeitern die
Wahlzettel aus der Hand genommen zerriſſen und ihnen andere gegeben
Jch bin für den Antrag weil er zum Schaden der Sozialdemokraten ge
reichen wird der Einfluß der Juden auf die Wahl wird dadurch behindert
werden Aber der Antrag iſt nur ein kleines Palltativmittel Die Ab
ſchaffung des allgemeinen Wahlrechts iſt nachdem es einmal eingeführt
iſt nicht möglich es kann nur eine grundſätzliche Verbeſſerung eintreten
durch Einführung der allgemeinen Wahſpflicht ſobald das geſchehen iſt
verſchwinden die Sozialdemokraten bis auf zwei aus dieſem Hauſe
Lachen links Nur zwei ſozialdemokratiſche Abgeordnete ſind gewählt mit

mehr als 50 Proz der Wahlberechtigten Die freiſinnige Partei wird es
ſich freilich nicht nehmen laſſen bei den Stichwahlen noch einige Sozial
demokraten mehr in den Reichstag zu bringen Einige Sozialdemokraten
laſſe ich mir gefallen aber es ſind jetzt zu viel Heiterkeit Jch möchte
nicht daß die Sozialdemokratie ganz fehlt damit nicht das Gewiſſen der
Beſitzenden wieder einſchläft

Abg Bindewald Antiſ ſtellt feſt daß bei der Wahl in Eiſenach
ein Flugblatt der konſervativen Partei ſich gegen das gleiche geheime Wahl
recht ausgeſprochen hat

Abg Singer Daß die konſervative Partei eine Aktion gegen das
allgemeine Wahlrecht unternehmen will habe ich nicht behauptet aber die
konſervative Preſſe geht gegen das allgemeine Wahlrecht vor Sie brauchen
ſich nur den Artikel der Schleſiſchen Zeitung anzuſehen Der einzige
Troſt gegenüber der Rede des Herrn von Liebermann war mir daß er
ſelbſt nicht an die Richtigkeit ſeiner Ausführungen glaubt Die Wahlpflicht
haben wir immer gefordert aber Herr v Liebermann ſollte denn auch nicht
die Wahlpflicht der Frauen vergeſſen die dieſelben Laſten tragen müſſen
wie die Männer

Abg Liebermann von Sonnenberg Auf die perſönliche Jn
vektive des Vorredners daß ich an meine Ausführungen ſelbſt nicht glaube
verbietet mir das Gefühl daß Herr Singer mich nicht beleidigen kann
Daß ein furchtbarer Terrorismus ſeitens der Sozialdemokraten geübt wirdiſt ſicher daß die Sozialdemokratie dazu keine Macht hätte ſtimmt nicht

zu der Erklärung des Abg Bebel daß die Sozialdemokratie ihre eigene
olizei hätte aber ein juriſtiſcher Beweis iſt dafür nicht zu erbringen Es

ſollten auf ſolche Wahlbeeinfluſſungen ſtrenge Strafen geſetzt werden und
die Parteien ſollten auf ſolche Dinge mehr achten enn Herr Singer
glaubt bei der Wahlpflicht würden die Sozialdemokraten in größerer Zahl
erſcheinen ſo muß er gerade annehmen daß Diejenigen die nicht wählen
heimliche Sozialdemokraten ſind Heiterkeit Davon kann gar keine Rede
ſein Das Wahlrecht der Frauen wollen wir nicht wenn es eingeführt
würde ſo würde ſich die konſervative Natur der Frauen zeigen die von
den letzten Zielen der Sozialdemokratie ſicher nichts wiſſen wollen

Abg Träger frſ Vp Jch muß mich wundern über die Kühnheit

Nein nein und tauſendmal nein
Aber wenn Dich dieſer verwünſchte Franzoſe heirathen

wollte
Der Er iſt ja ſehr liebenswürdig doch noch einmal ſo

alt wie ich Ueberdies ſo viel ich bemerkt habe denkt er
gar nicht daran Jn vierzehn Tagen reiſt er ab und wird
mich ebenſo raſch vergeſſen haben wie ich ihn

So gefällt er Dir alſo nicht Hat Dir auch niemals ge
ſagt daß er Dich liebt

Ein ſchelmiſcher Blick zuckte in Rhea s Augen auf
Vielleicht wohl ſagte ſie achſelzuckend Aber das mein

werther Herr Vetter geht Dich nichts an
Damit war ſie verſchwunden Der lange Archibald ſchaute

tief ſeufzend zum Himmel empor und ging dann ſeinem Vater
entgegen der ſoeben in den Garten trat und deſſen Erſcheinen
Rheas Flucht noch beſchleunigt hatte

Nun fragte der Reverend ſeinen Sohn
klärung hat Deine Couſine Dir gegeben

Keine der ich Glauben zu ſchenken vermag entgegnete
der junge Mann mit betrübter Stimme Nur hat ſie mir
verſichert daß der Fremde ihr nicht den Hof mache und daß
ſie ihn nicht liebe

Warum kompromittirt ſie ſich denn dann mit ihm bemerkte
der ehrwürdige Herr ſtirnrunzelnd Um der Familienehre
willen darf man das nicht länger dulden

Er ſchob ſeinen Arm in den des Sohnes und im Flüſter
ton auf ihn einredend als fürchte er daß irgend Jemand ſeine
Worte erlauſchen könne bot er Alles auf den geſunkenen Muth
des abgewieſenen Freiers wieder aufzurichten Es gelang ihmdas auch ſo gut daß Archibald kaum eine halbe Stunde väter

völlig verwandelt mit dem heiterſten Geſicht der Welt ſeiner
zum Ausgehen bereiten Couſine zurief

Amüſire Dich nur recht mein holdes Bäschen Sobald
Dein Ritter nach Frankreich abgedampft ſein wird nehmen wir

Welche Er

und Geſchicklichkeit mit welcher Graf Limburg Stirum es verſtanden hat
den Spieß umzudrehen und uns des Angriffs auf das Wahlrecht zu be
ſchuldigen Unſer Antrag will das Wahlrecht ſchützen nicht es zerſtören
Das Bild des Grafen Mirbach von dem Durchhauen des gordiſchen
Knotens trifft nicht recht zu denn ich kann mir beim beſten Willen den
Bundesrath nicht als einen Kollektiv Alexander vorſtellen Große

Heiterkeit

Abg Bebel Herr v Liebermaun beſchwert ſich immer über
liche Angriffe und thut ſich ſelbſt darin hervor Wenn ſeine Redeweiſe
hier im Hauſe und draußen im Lande von allen Parteien angewendet
würde ſo würden unſere politiſchen Verhältniſſe ſich noch viel trauriger
geſtalten Von unſerer eigenen Polizei habe ich in der Umſturzkommi
nur gegenüber dem Spitzelthum geſprochen Hier kann nicht darauf ver
wieſen werden Bei der Wahlpflicht würden die Sozialdemokraten keine
ſchlechten Geſchäfte machen Nur wenige Abgeordnete vereinigen mehr als
50 Proz der Stimmen der Wahlberechtigten auf ſich von den Freunden
des Herrn v Liebermann nicht einer Heiterkeit Wir wollen nicht bloß
die Wahlpflicht ſondern auch das proportionale Wahlrecht denn bei
1800000 Stimmen würden wir 90 ſtatt 46 Mandate im Reichstage haben
müſſen Daß die Stimmen der Frauen größentheils den Konſervativen
zufallen wiſſen wir trotzdem verlangen wir das Frauenſtimmrecht Sie
lehnen aber unſere Anträge lediglich aby weil Sie die Folgen fürchten
Die Nothlage hat den Fürſten Bismarck gezwungen das allgemeine Wahl
recht zu geben und heute warten die Konſervativen nur auf die gute Ge
legenheit um es wieder aus der Welt zu ſchaffen

Abg Liebermann v Sonnenberg beſtreitet daß er perſönliche
Jnvektiven anders als im Wiederſchlag vorgebracht habe und wendet ſich
gegen die Ausführungen Bebels das Frauenſtimmrecht will er nicht weil
das eine Verkennung der Natur der Frauen ſei Die Frauen ſehnen ſich
auch nicht nach dieſem Stimmrecht

Damit ſchließt die Debatte

Jn der Spezialberathung bemerkt bei dem 8 6 Abg v Kardorff
er möchte wiſſen was für ein Artikel von ihm erſchienen ſei damit er ſich
das Honorar einziehen könne Heiterkeit S 6 wird gegen die konſervativen
Stimmen angenommen

Abg v Kardorff zur S erdnun Z muß konſtatiren daß
ich mich ſchon er beim Schriftführer zum Wort zur Geſchäftsordnung
r habe umer Präſident hat trotzdem abſtimmen laſſen

Vicepräſident Schmidt Die Bezweiflung der Beſchlußfähigkeit kann
nicht im Voraus angemeldet werden ſondern nur vor der Abſtimmung

Abg v Kardorff Dann bezweifle ich jetzt die Beſchlußfähigkeit
Heiterkeit

Vicepräſident Schmidt Wir ſind jetzt nicht vor der Abſtimmung
ſondern in der Debatte über S 10 Heiterkeit

Abg v Kardorff Jch beantrage die Vertagung des Hauſes
Heiterkeit und Murren

Vicepräſident Schmidt Der Antrag bedarf der Unterſtützung von
30 Mitgliedern Es erheben ſich nur die Konſervativen und Frei
konſervativen Die Unterſtützung reicht nicht aus Große Heiterkeit

Zur Geſchäftsordnung bemerkt Abg Hammacher nl Jch möchte
den Herrn Präſidenten darauf aufmerkſam machen daß nach der Geſchäfts
ordnung ein Antrag auf Vertagung nicht der Unterſtützung von 30 Mit
gliedern bedarf Große Heiterkeit rechts

Vicepräſident Schmidt Jch bitte den Herrn Schriftführer den S 53
Abſatz 1 der Geſchäftsordnung zu verlefen

Schriftführer Mirbach verlieſt Anträge auf Vertaoder Schluß der Debatte bedürfen der Unterſtützung von 30 Mitgliedern

Große Heiterkeit und Beifall links
Vicepräſident Schmidt Wir fahren nunmehr in der Berathung fort

Da ſich Niemand zum Wort gemeldet hat ſchließe ich die Debatte über
S 10 Wir kommen zur Abſtimmung

unſere heutige Unterredung wieder auf Und ich hoffe dieſe
Stunde iſt nicht mehr fern

Die ſchöne Rhea würdigte ihn keiner Antwort Mit einem
halb trotzigen halb verächtlichen Kopfnicken verließ ſie das
Zimmer den Sohn des edlen Thompſon allen Qualen der
Eiferſucht preisgebend ſah er doch durch s Fenſter wie ſie dem
verhaßten Nebenbuhler eine Roſe ſchenkte ihm einen ihrer
gnädigſten Blicke ſpendete und anſcheinend mit großem Vergnügen

ſeine angebotene Begleitung annahm
Möchte die Hölle ihn verſchlingen war der fromme Wunſch

des Zukunftsapoſtels der Sir

Rhea hatte wahr geſprochen Richard Deblain dachte
allerdings daran nach Europa zurückzukehren ſeine Geſchäfte
waren erledigt und ſomit war kein Grund vorhanden länger
zu bleiben Bereits hatte er dem alten Panton ſeine bevor
ſtehende Abreiſe angekündigt als er am Morgen vor derſelben
durch Rhea s Kammerfrau benachrichtigt wurde ihre Herrin er
warte ihn zu einem Spazierritte Natürlich beeilte er ſich
dieſer Einladung Folge zu leiſten war aber nicht wenig er
ſtaunt nur die Jüngſte der Schweſtern und zwar ſchon im
Sattel ſitzend anzutreffen

Und Fräulein Jenny fragte er verwundert
Sie kann uns leider nicht begleiten erwiderte Rheg

denn ſie hat heftige Migräne Und dann fügte ſie mit
einer koketten Bewegung des zierlichen Köpfchens hinzu
Fürchten Sie ſich mit mir allein zu reiten

Er beantwortete dieſe Frage indem er einen feurigen Kußauf ihre Hand drückte und ſich behend in den Sattel ſchwang

Jm Galopp jagten ſie davon
Wohin gehen wir fragte Deblain nach einer Weile
Wenn es Jhnen recht iſt reiten wir nach Camdenhouſe
So weit Wir werden dann ſchwerlich zum Frühſtück

wieder zurück ſein
Was thut s So frühſtücken wir dort

n n tgre des Hauſes zu bezweifeln
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Abg v Kardorff

iſt alſo beſchlußunfähig
Präſident v Buol beraumt die nächſte

1 Uhr dritte Leſung der Vor
e der Jnwalidenfonds

euer Nothgeſetz

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

H Berlin 15 Mai
13 Sitzung Nachm 1 Uhr

Vom Fürſten Bismarck iſt ein Dankſchreiben eing
wort auf die Mittheilung über den Beſchluß des Hauſes im Sitzungsſaale
eine Büſte des Fürſten aufzuſtellen

Der Bericht über die Verwaltung der ſtaatlichen Berg und Hütten
werke wird durch Kenntnißnahme für erledigt erklärt

Es folgt der Bericht der Juſtizkommiſſion über die Geſetzesvorlage be
treffend das heſſennaſſauiſche Grundbuchweſen

Dernburg als Berichterſtatter empfiehlt Annahme der Vorlage nach
den Kommiſſionsbeſchlü bringt jedoch gleichzeitig ſeine perſönliche dem
Entwurſ abgeneigte Anſicht r Ausdruck

Von den Herren v Jbell Wiesbaden und Weſterburg Kaſſel
a Anträge eingebracht deren arg die Ausſchließung des HerzogNaſſau von dem Geltungsbereich der Vorlage bezwet

Der Antrag v Jbell Ausſchließung des vormaligen Herzogthums
Naſſau aus dem Geltungsbereich der Vorlage wird angenommen

Die übrigen Paragraphen der Vorlage werden mit einigen meiſt nur
Page Aenderungen angenommen Die Endabſtimmung findet

ter ſtatt
Das Haus erledigt ſodann Rechnungsſachen wobei Oberbürgermeiſter

Baumbach unter großer Unruhe des Hauſes die Konvertirung der vier

Wage leine Vorlagen und A Mire nung Donnerstag e Vor ntragbach betreffend Doppelwährung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 15 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer brach
geſtern früh um 4 Uhr z Pürſche nach Schloß Wirſchkowitz
auf und erlegte acht Rehböcke Gegen 11 Uhr Vormittags kehrte
der Kaiſer nach dem Schloſſe zurück und begab ſich Abends noch
einmal auf die Pürſche Der Kaiſer trifft am nächſten Freitag zu
einem etwa achttägigen Jagdaufenthalt bei dem Grafen zu Dohna
in Prökelwitz ein

General v Dreſow iſt im 67 Lebensjahre in Pots
dam geſtorben

Generalmajor Schenk, Kommandeur der 35 Jnf
Brigade b ſeinen Abſchied eingereicht

Nach der jetzt vorliegenden Sonderausgabe
des Milit Wochenbl erweitert ſich die Zahl der zur Dis

oſition geſtellten Generale von 6 auf 10 Dieſe 10 penfionirten Generale ſtehen ſämmtlich im Alter zwiſchen 53 und 58

Jahren Der älteſte dieſer Generale iſt der Gen Lt Spitz Jn
ekteur der LandwehrJnſpektion Berlin der im Auguſt 1863 ge
oren iſt der jüngſte der Generalmajor v Haeſeler von der

Erfurter Kavalleriebrigade der im November 1841 geboren iſt
Ferner iſt noch der Kommandeur der 35 Kav Brigade Oberſt
v Sichart zur Dispoſition geſtellt ſo daß im ganzen vier Kav
Brigaden frei geworden ſind Außer den acht Brigadekomman
deuren ſind 8 Regimentskommandeure zur Dispoſition geſtellt da
runter 3 von der Jnfanterie 46 und 51 Regt 3 von der

Kavallerie 4 Drag 5 und 12 Huſaren 1 von der Feldartillerie
20 und 1 von der Fußartillerie 4 Regt Ferner iſt der Jn

Ein der 2 Art Depotinſpektion Oberſt v Schewe penſionirt
mtliche offene Stellen ſind wieder beſetzt worden wobei eine

ziemliche Anzahl von Garde Offizieren betheiligt iſt Außer den in
neue Stellen verſetzten und dabei beförderten Offizieren iſt eine
ganze Anzahl von Offizieren in höhere Chargen aufgerückt Be
achtenswerth iſt noch daß beim 20 Feldart Regt nicht nur der
Regimentskommandeur ſondern auch zwei Abtheilungskommandeure
penſionirt ſind

Die Formirung der Meldereiter Detachements
wird ſo erfolgen daß ſie bereits an den Kaiſermanövern theil
nehmen können

Rückſichtlich der Arbeiten der Juſtiz Kommiſſion
ſo ſchreibt die Norddeutſche wurde eine Zeitlang erwogen ob
es ſich nicht empfehlen würde den R nur vertagen und
nicht zu ſchließen Man kam jetzt von dieſem Gedanken zurückDer Reichstag wird alſo e loſſen Es iſt zu hoffen daß
die wichtigſten Arbeiten bis Mitte nächſter Woche erledigt werden
und der Schluß der Seſſion alſo in dieſem Zeitpunkte erfolgen
kann Wir haben bereits geſtern gemeldet daß der ReichstagMitte nächſter Woche geſchloſſen werden würde Die Red

Das Plenum des Bundesraths beſchäftigt ſich wie
die Nordd Allg Ztg meldet noch in dieſer Woche mit dem
Geſetzentwurfe b end die Bekämpfung des unlauteren
Wettbewerbes Daß an derſelben Stelle auch das Börſen
geſetz ſchon im Laufe der Woche zur Berathung kommt dürfte
ſich kaum ermöglichen laſſen

bezweifle die Beſchlußſähigkeit dese Heiterkeit ne muß der Namensaufruf Piſinden De
er ergiebt die Anweſenheit von nur 161 Mitgliedern das Haus

Sitzung an auf DonnerſtaMilitär Relikten vom Feldwebel abwantg

Ferner Nachtragetats und Zucker

angen als Ant

Die Kommiſſion für den Antrag Kanitz nahm
den Antrag Pichler an die Regierung zu erſuchen bei der
Aufſtellungsſtatiſtik eine Un ſtellen über das Quantum
der Mehreinfuhr Deutſchlands die ftsländer die Einfuhr
ſtrecken und die Höhe der Ausſuhr nds

Jn der Branntweinſteuer Kommiſſion theilte
Sta retär Poſadowsky mit daß der Bundesrath über den

n ehe Seſſion noch keine Entſchließung z habe
jedem Falle aber ſoll nach dem Wunſche der verbündeten Reg
rungen die Branntweinſteuernovelle noch in der gegen

gen Tagung verabſchiedet werden
Die Sachverſtändigen für die Errichtung einer

Ausgleichsſtelle für die landwirthſchaftlichen Kredit
verbände treten morgen in Berlin zuſammen Es ſollen etwa
28 Herren aus allen Landestheilen eingeladen fein

Kiel 14 Mai Wie hier ſoeben bekannt wird hat in der
Nacht von Freitag auf Sonnabend bei Grünenthal weſtlich von
der rücke eine neue umfangreiche Rutſchung der Ufer
böſchung ſtattgefunden infolge deſſen die Tiefe des r an
jener Stelle auf fünf Meter reduzirt worden iſt Sofort ſind die
Arbeiten zur Ausbeſſerung des Schadens energiſch in Angriff ge
nommen 4 Bagger und 7 Schleppdampfer ſind Tag und Nacht
beſchäftigt das ins Kanalbett gerutſchte Erdreich auszubaggern inSewpfhuien abzufahren und öſtlich von der mittels
Elevatoren an Land zu pumpen Gleichzeitig hofft man die ſchadhaften Stellen des ufer durch Beſchüttungen mit großen Quanti

täten Kies widerſtandsfähiger zu machen Da es kaum gelingen
dürfte an der Unfallſtätte bis zur Eröffnung des Kanals die vor
ſchriftsmäßige Tiefe von 9 Metern wiederherzuſtellen iſt den Unter
nehmern die Weiſung zugegangen vorläufig nur auf eine Tiefe
von 8 Metern hinzuarbeiten Es werden noch immer Zweifel

laut ob der Panzer Wörth zu den Schiffen gehören wird
welche am 20 Juni die Fahrt durch den Nord Oſtſee Kanal er
öffnen Prinz Heinrich der Kommandant des Schiffes ſoll es
wünſchen aber man glaubt daß davon abgeſehen wird

Schwerin 15 Mai Das Kl Journ meldet Die
Arbeiterfrau Dorothea Bruhn geb Bibow zu Neu Vorwerk hat
laut dienſtlicher Anzeige des Wachtmeiſters Pätow III zu Daſſow
am 2 Oſtertage 1895 Nachmittags bei Beerdigung ihres Kindes
bei der der Ortsgeiſtliche nicht zugegen war eine Rede reſp ein
Gebet geſprochen Die Frau wird deshalb auf Grund der Ver
ordnung vom 25 November 1851 betreffend die Grabreden der
Nichtgeiſtlichen zu einer Geldſtrafe von 2 Mark eventuell Haft
von einem Tag verurtheilt Es kommen hierzu an Gebühren und
Auslagen noch Mark 1,50 Unterzeichnet iſt der Strafbefehl
Daſſow 22 April 1895 Ritterſchaftliches Polizeiamt Die

arme Frau deren Mann ſeit mehreren Jahren arbeitsunfähig iſt
e nach ihren Angaben den Ortsgeiſtlichen zur Theilnahme am

egräbniß gebeten und dieſer hatte auch geſagt er wolle ſehen
ob er kommen könne Er war aber nicht erſchienen und um nun
ihr Kind nicht wie einen Hund verſcharren zu laſſen hatte die

Frau im Beiſein mehrerer Nachbarleute am offenen Grabe folgenden
Geſangbuchvers geſprochen Hier liegſt und ſchläfſt Du ganz in
Frieden Dieweil Dein Hirte bei Dir wacht Von Jeſu
bleibſt Du ungeſchieden Auch in der letzten Todesnacht
De lenkte Deine Tageszeit So früh ſchon zu der Ewigkeit

en
Breslan 15 Mai Der Senat der Univerſität hat

einſtimmig beſchloſſen dem Kultusminiſter zu erklären daß gegen
die ſtudentiſchen Unterzeichner der gegen die Umſturzvorlage

in Petition deshalb nicht das vom Kultusminiſter geforderte
iplinarverfahren eingeleitet werden könne weil die Studenten

im Einverſtändniß mit der Univerſitätsbehörde gehandelt hätten
Weimar 16 Mai Der Abgeordnete Reichmuth iſt der

Reichspartei beigetreten
III

Budapeſt 15 Mai Der Miniſterpräſident von
Banffy iſt heute nach Wien abgereiſt Das Magnatenhaus
verwarf mit 114 gen 109 Stimmen alle auf die Konfeſſions
loſigkeit bezüglichen Beſtimmungen des Geſetzes über die freie
Religionsübung Das Geſetz muß daher abermals verſtümmelt an
das Abgeordnetenhaus zurückgehen Jm Magnatenhauſe wurden
für das Geſetz über die Rezeption der Juden 107 Stimmenund gegen dasſelbe cbenſals 107 Stimmen abgegeben Der

Präſident entſchied ſich für das Geſetz Das Haus trat hierauf
in die Spezialdebatte über das Geſetz ein Jn derſelben wurde
S 2 welcher den Uebertritt zum Judenthum geſtattet mit 105
gegen 94 Stimmen abgelehnt

Frankreich
Paris 15 Mai Nach einer Meldung aus Majunga iſt

General Duchesne von dort abgereiſt um die Brigade Metzingerzu inſpiziren die ihren Vormarſch fortſetzt gwiſchen Majunga

und Maroway befinden ſich 8000 Mann in Staffelſtellungen Der
Geſundheitszuſtand iſt nach wie vor ein befriedigender

Aſien
Beirut 15 Mai Der Generalgouverneur begab ſich von

hier mit Truppen nach Sur Tyrus wo es zwiſchen den Chriſtenund Muhamedanern zu Thätlichkeiten gekomſes war Nähere

Angaben über den Umfang der Unruhen fehlen noch

Camdenhouſe war ein reizender kleiner Ort etwa fünfzehn
Meilen von Philadelphia entfernt mitten im Walde gelegen
und wegen ſeiner herrlichen Lage viel beſucht

Solange die beiden Reiter ſich in den Straßen der Stadt
befanden wechſelten ſie nur wenige Worte miteinander erſt
als ſie die prächtige breite Allee die den Fluß entlang führte
erreicht hatten näherten ſie ſich einander

Welch ein guter Gedanke von Jhnen mein Fräulein ſagte
Deblain in galantem Ton auch ohne Jhre Schweſter den
gewohnten Morgenritt unternommen zu haben Es iſt ja ſehr
hübſch zu Dritt zu ſein aber zu Zweien ganz allein
wie zweier hielt plötzlich inne doch die unbarmherzige kleine Kokette

wiederholte lächelnd Wie zwei 7
Wie zwei Liebende platzte Deblain heraus weil Sie

mich zwingen den Satz zu beendeneben Sie mich denn und glauben Sie daß auch ich

Jhnen gut bin
Es war ein ſeltſames Gemiſch von Kindlichkeit und Heraus

forderung mit dem die hübſche Tochter des braven Elias dieſe
Worte ausſprach die den Mann an ihrer Seite einen Augen
blick aus der Faſſung brachten Mit der den Franzoſen eigenen
Geiſtesgegenwart erwiderte er jedoch P darauf Die erſte
Jhrer Fragen zu beantworten Fräulein Rhea habe ich das
Recht und ich ſage Ja denn Sie ſind das bezauberndſte
Weib das mir je begegnet iſt Was Jhre zweite Frage anbe
trifft ſo maße ich mir nicht an darüber zu entſcheiden ſonderni Jhnen das wah

Machen in Frankreich die jungen Mädchen dergleichen
Zugeſtändniſſe frogt ſie leicht erröthend

Das weiß ich nicht denn ich habe es noch nie verlangt

Ah noch niemals Und mein Vetter Archibald hat eine
ſo ſchlechte Meinung von Jhnen

Was ſagt denn dieſer junge Fant von mir forſchte
Deblain eine gleichgültige Miene annehmend

Er behauptet daß Sie wie alle Franzoſen dem weiblichen
Geſchlechte ſehr gefährlich ſeien

Das klingt wie Eiferſucht wozu er doch wohl keinen
Grund hat Jſt er nicht halb und halb Jhr Verlobter

Mein Bräutigam Der Um keinen Preis der Welt Er
hat ſich zwar alle Mühe gegeben meine Hand zu erlangen und
mir ſogar vorgeredet wie ſehr mein Seelenheil durch Sie ge
fährdet ſei aber ich habe gar keine Luſt die Frau eines
Geiſtlichen zu werden ſelbſt wenn er das größte Licht der
Kirche wäre

Allerdings lachte Deblain Jch könnte Sie mir auch
gar nicht als eine ſolche vorſtellen Sie ſind viel zu heiter
und lebensluſtig dazu

Unter ſolchen Geſprächen hatten ſie den Waldesſaum erreicht
und nun ſprengte Rhea in ſo kühnem Galopp dahin daß ihr
Begleiter in helle Bewunderung gerieth Als er ſie nicht ohne
Mühe eingeholt hatte wandte ſie ſich mit blitzenden Augen zu
ihm Nun was ſagen Sie dazu Würde mein ernſter Vetter
wenn er mein Gatte wäre mir Derartiges geſtatten

Wahrſcheinlich nicht verſetzte Deblain die jugendfriſche
prächtige Geſtalt der gen Amazone mit unverhohlenem Ent
zücken betrachtend Beim a Fräulein Rhea Sie ſind die

ervorzüglichſte Reiterin unter Sonne Es iſt ein wahrer
Sie zu gn und ich glaube daß der würdige HerrArchibald dec echt hat

Fortſetzung folgt

17 Mai
Kleine Chronik

Hamburg 15 Mai Ein grauſiger Mord der Bern
hardſtraße 16 parterre hat der Gaſtwirth H Schuld eine ſchaft in die

Auguſte Paaſch als Vertreterin eingeſetzt war ern Morgen
erſ dort ein Mann in den mittleren Jahren und e die daſelbſt
anweſende Scheuerfrau ob u Paaſch z wäre die uer
frau dieſes bejahte bat er dieſelbe Frau ſch die noch im Bett lag
von ſeinem Beſuch zu benachrichtigen Die ließ dann den Fremden
zu ſich ins Schlaf er kommen Bald darauf vernahm die Scheuerfrau
einen en Streit aus dem Zimmer d Der Fremde ſchalt heftig
auf Frau Paaſch ein was dieſe erwiderte konnte die Scheuerfrau in Folge
des Lärms nicht verſtehen Nach kurzer Zeit trat Frau Paaſch aus dem
Zimmer und ſandte die Scheuerfrau mit der Botſchaft zu dem Jnhaber
der Wirthſchaft Herrn Schuld in der Hafenſtraße daß dieſer ſchleunigſt
u ihr kommen ſollte um ihr Schutz gegen den Fremden zu gewähren

Nach wenigen Minuten erſchien die Scheuerfrau in Begleitung des Schuld
Als ſie das Schlafzimmer betraten fuhren ſie entſetzt e bei dem An
blick der ſich ihnen bot Auf dem Bette iag blutüberſtrömt mit ge
en Schädel die Paaſch Das Zimmer war voller Blutſlecke
die bis zur Decke reichten Neben dem Bette lag ein großes mit Blut
beſudeltes Beil Von dem Thäter fehlt einſtweilen jede Spur

Lauenburg Pommern 15 Mai Feuersbrunſt Eine
Feuersbrunſt die hier beim Kaufmann Müller auf dem Markt ausbrach
hat 15 Gebäude eäſchert der Schaden iſt bedeutend

Namslau 15 Mai Gattenmord Der Viehwärter Kupietz
in Noldau lebte ſeit Kurzem mit ſeiner Ehefrau in Unfrieden well ſie
ihm der ein Verhältniß mit einer Frauensperſon unterhielt öfters Vor
würfe darüber acht hatte Kupietz faßte daher den Entſchluß ſeine
Frau aus dem Wege zu räumen Vergangenen Sonnabend weckte er ſie
um 3 Uhr Morgens und forderte ſie auf mit ihm zu gehen um etwas
Geſtohlenes das er auf der Wieſe verſteckt habe zu holen Die Frau
ing mit Als Beide an einem kleinen Teich angelangt waren ſtieß

pietz ſeine Ehefrau in das Waſſer ſprang ſofort nach faßte ſein
Opfer würgte es und tauchte es unter wenn es ſich über dem Waſſer
eigte Als er glaubte daß ſeine Frau endlich todt ſei begab er ſich nach

uſe zog ſich andere Kleider an und ging an die Arbeit als wenn
nichts geſchehen wäre Die Frau war aber noch nicht todt ſondern noch
im Stande ſich aus dem Waſſer herauszuarbeiten und in ihre Wohnung
zu begeben Dort vermochte ſie noch einer Frau kurze Angaben über das
zu machen was ihr widerfahren war ſtarb aber ſchon nach wenigen
Stunden Kupietz wurde alsbald verhaftet Beim Verhör zeigte er auch
nicht T eringſte Spur von Reue hat ſich vielmehr recht frech

tw

in der vergangenen Nacht der Heu und das Sägewerk der Firma
D Schleſinger Söhne nieder Verluſte an Menſchenleben ſind nicht zu
beklagen er Schaden beträgt etwa eine halbe Million Mark

Schneidemühl 15 Mai Zur Brunnenkataſtrophe Der
vom Miniſterium für Handel und Gewerbe hierher geſandte Oberberg
hauptmann Freund Berlin hält die Beſeitigung des über dem Unglücks
brunnen hergeſtellten Sandhügels unter Beobachtung einiger Vorſichts
maßregeln für unbedenklich Ueber die n des Hügels wird in
der nächſten Stadtverordnetenſitzung ein endgiltiger Beſchluß gefaßt werden

Königsberg 15 Mai Blos ſiedenundzwanzig Ehe
ſproſſen Ein reicher Kinderſegen iſt einem ehrſamen Bürger der Stadt
Rieſenburg Oſtpreußen zu Theil geworden Der Mann wurde kürzlich
von ſeiner Frau mit der er in dritter Ehe lebt aus welcher allein ſchon
16 Kinder hervorgegangen mit dem nunmehr ſiebenundzwanzigſten Kinde
beſchenkt Der ſo reich geſegnete Familienvater ſoll ſich hierdurch jedoch
keineswegs unglücklich fühlen ſondern den Wunſch geäußert haben daß die
Zahl 30 noch voll werden möge

Vern 15 Mai Briefe Peſtalozzis dem Archive des
Städtchens Yverdon wurden 200 von Peſtalozzi verfaßte noch ungedruckte
Briefe entdeckt Syffahrt in Liegnitz wird ſie heransgeben Peſtalozzi hatte
in dem obengenannten Orte ein Erziehungsinſtitut eingeleitetWarſchan 15 Mai etderfwem mung Feuers
brunſt Aus Niſchny Nowgorod wird gemeldet daß die Wolga
auf 18 Arſchin 12 w geſtiegen iſt und ihren Höhepunkt erreicht haben
dürfte Der Meßplatz iſt nunmehr vollſtändig überfluthet Jn den
umliegenden Dörfern ſind die Häuſer bis zum
Der angerichtete Schaden iſt ſehr groß Nach einer Meldung aus Bakuwüthete in der Rothſchild ſchen Keroſinfabrik eine Feuersbrunſt

welche erheblichen Schaden anrichtete Die Keroſinbehälter geriethen in
Brand

Dynamitexploſion Auf der Bergwerks

nommen

Bilbaso 15 Mai
eiſendahn explodirte eine zu Sprengarbeiten beſtimmte Dynamitpatrone
Der Kondukteur wurde getödtet ſechs Arbeiter wurden verletzt

Lokales
Der Rachdruck unſerer Hrtgrnal Kokal Berichte iſt nur mit Quellenangeade geſtattet

Halle 16 Mai 1895
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 17 Mai er Nachmittags 5 Uhr im Kom

miſſionszimmer

Tagesordnung
1 r einer Bauſtelle Ecke Grafeweg Olearins und Hackeborn

traße
Vergleich in einer Enteignungsſache
Abkommen wegen Erbauung eines Straßenkanals in der Merſe
burgerſtraße
Geſuch eines Anliegers am Moritzkirchhof
Ausführung des Straßendurchbruchs von der Robert Franzſtraße

bis zur Mansfelderſtraße

st Verſetzung Der beim hieſigen Königl Amtsgericht ſeit längerer
Zeit beſchäftigt geweſene Gerichtsaſſeſſor Georg Fettback aus Halle ge
bürtig Sohn des hier vor mehreren Jahren verſtorbenen Amtsgerichtsraths
Fettback iſt kürzlich zum Amtsrichter ernannt und wird derſelbe demnächſt
ſein neues richterliches Amt in Paſch witz in Oberſchleſien antreten

Der Domkirchen r geh am morgigen Freitag Abend 8 Uhr
in der Kirche die Hauptprobe ab Pünktliches und allſeitiges Erſcheinen
iſt erwünſcht

Reue Sing Akademie Am morgigen Freitag Abend 7 Uhr
veranſtaltet im Volksſchulſaale die Neue Sing Akademie eine Soiree Das
reichhaltige ſehr gewählte Programm beſteht aus zwei Theilen Von den
Mitwirkenden ſeien beſonders hervorgehoben Frau Kr oretzſch Frl
Elsbeth und et Voretzſch Frl Elſe Krüger die Herren
Hans und Bernhard Schmidt Wir ſind der feſten Ueberzeugung daß
dieſe muſikaliſche Veranſtaltung von Neuem den guten Ruf der Neuen
Sing Akademie rechtfertigen wird

Die Neumarktgemeinde hielt geſtern in den Kaiſerſälen einen
Familienabend ab Herr Paſtor D Hoffmann hielt die Begrüßungs
rede Nachdem Herr Reith ichte deklamirt Frau I Hert
ting zwei Lieder für Sopran Denngened und Jngeborg und
Lehrer Reuter die Ballade Die Uhr n tte hielt Herr
Superintendent Rothe aus Eisleben eine Anſprache über Die
Ehre der Arbeit Jnmitten des ga Abends ſtand die Vor
führung des Oratoriums Der zwölffährige Jeſus von Albr
Brede für Frauenchor Solis Harmonium und Streichvrcheſter Das
Harmonium ſpielte Lehrer Lebe die Solis lagen in den Händender Frau Paſtor Hertting Frl Heynacher Fl Sternagel
Frl Fienſch Fri Mattheſius Herrn Chordirektor Schröder
Herrn Lehrer Reuter Die ren e führte der Frauenchor der St

urentii Gemeinde unter Direktion ehrer Dönicke aus Das
Werk kam abgerundet zur Geltung und wurde reicher Beifall W

Das che Trinken und die dent was ache
Ueber dieſes Thema ſprach geſtern Abend im Neuen ter
Dr Bode aus Hildesheim Geſchäftsführer des Deutſchen Vereins
e den Mißbrauch geiſtiger Getränke in einer Studenten

erfſammlung welche zwar um auch in der hieſigen Studentenſchaft
die An zum Kampf die i zu geben als allgemeine
einberufen ſedoch nur von n ar ganz 100 Theilnehmern beſucht war Aus
d Weh der K ten bem her nur e Herren unter 53

derzeitigen ektor Herrn Dr von t welcher zeitweiligwährend des Vortrages der Verſammlung geiwohnle Herr Dr Bode

beleuchtete zunächſt allgemein die Folgen der Trunkſucht in der ung
der Geſundheit und des Wohlſtandes des Trinko s felbſt ſeiner Familie
wie des ganzen Volkes Dann ſchilderte der Kedner die verſchiedenen

A

15 Mai Feuersbrunſt Jn NeuVerun brannte
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derſelben Dabei desen den Mißbrauch gen Getränke da

eiſtiger x wel du odie Kenntniß der Gefahren der n C
damit Helfer im Kampf gegen dieſelbe zu werben ſucht Jn jüngſter Zeit

der Verein welcher bekanntlich auch in Stadt einen Ortsverein
beſonders ſein Augenmerk darauf gerichtet auch in ſtudentiſchen
Freunde und Mitarbeiter für ſeine Sache zu gewinnen Schonun verſchiedenen Univerſitätsſtädten ſindentiſche Tueganyen des

8 ndet und wie hier in Halle wird Herr Dr Bode auch in
traßburg und Freiburg i Br in Studenten Verſammlungen

ge halten Er ſuchte darzuthun daß leider an den deutſchen Hoch
ſchulen wenn auch in dieſer Beziehung gegen frühere Jahrhunderte Manches

geworden ſei doch noch ſchlimme Trinkſitten herrſchten und ein
Theil der Studirenden dem trägen Genuß dem übermäßigen
leben ergeben ſei welches in ſeiner ſpäteren Berufsarbeit auf
Manchem ſehr ſchwer falle ja oft unmöglich ſei Der Trink

S auf den Univerſitäten herrſche ſei eine ſchmachvolle Einrichtung

z

hu auf die akademiſche Freiheit ebenſo das viele Nöthigen zum
ſowie der Spott für die welche nicht mitthun mögen und können

der BierComment ſei geradezu noch eine mittelalterliche Barbarei Hier
es einſetzen für die akademiſche Jugend jeder Studirende m ſſe
Stolz darin ſehen unbeirrt durch etwaige Hohnreden die Mäßigkeit

pflegen und andere Commilitonen für dieſelbe zu gewinnen DemRedner wurde für ſeine Ausführungen lebhafter Jeiſall zu Theil ob

dieſelben jedoch für die Mäßigkeiteſache unter der feuchtfröhlichen
Studentenſchaft von nachhaltigem Einfluß ſich erweiſen werden erſcheint
uns mindeſtens zweifelhaft wie wir denn alſch der Anſicht ſind daß bei
W re en e n te S dem ſchlimmen Einfluß des Comments

ukunft der ſtu en Jugend zeichnete die ſchwarzen Fwohl etwas zu dick aufgetragen waren seremers ſchwarzen Farten

einer T Wie wir geſtern bereits mitha e Abend eine nach Roſenthal einberufene Ver
ſammlung poianch aufgelöſt worden weil dieſelbe aneen nicht ordnungs

S angemeldet worden Es handelt ſich dabei um eine Ver

mmlu h n Studenten Vereinigung der elegenheit die berechtigtes Aufſehen
erregt wird uns von betheiligter Seite Folgendes geſchrieben

Die Auflöſung der Verſammlung erfolgte aus rein formalen Gründen
die Polizei konnte die rn vornehmen indem ſie hinwies auf eine

Beſtimmung wonach der Unternehmer einer ſolchen Ver
ammlung die Anmeldung vornehmen muß Thatſächlich war die An

meldung durch Se Magnificenz den Rektor Prof v Liszt erfolgt wie
dies ſonſt bei ſtudentiſchen Verſammlungen üblich iſt Wenn die Polizei
auch formal im Rechte ſein mag ſo iſt doch gewiß dieſes Vorgehen nurzu verſtehen dadurch daß die Vonnei überhaupt das Beſtehen des Vereins

wohl nicht gern ſieht weil ſie fürchtet daß politiſche Tendenzen hervor
reten könnten Jch halte dieſe Befürchtungen für grundlos die Beſtre
bungen des Vereins ſind ganz wiſſenſchaftliche Die Polizei meint
der Verein ſei ein politiſcher weil auch politiſche Fragen beſprochen werden
doch liegt es nicht in der Tendenz des Vereins obwohl es natürlich in
einem ſozialwiſſenſchaftlichen Verein nicht immer vermieden werden kann daß
auch einmal eine politiſche Frage geſtreift wird Es iſt dann Sache
des Vorſizenden dagegen einzuſchreiten Beſonders neuerdings iſt die
Gefahr daß der Verein politiſche Tendenzen haben könnte ganz erheblich
vermindert da beſchloſſen wurde nur den ſtudentiſchen Mitgliedern
und Gäſten die von dieſen eingeführt werden den Zutritt zu ge
ſtatten Die Beſtrebungen des Vereins gehen nur darauf hin durch
gediegene belehrende Vorträge und durch Beſichtigung intereſſanter
ſede Va Etabliſſeme its und Wohlfahrtseinrichtungen das Verſtändniß

r die heute allgemein intereſſirenden ſozialskonomiſchen Fragen zu er
leichtern Die efahr ſolcher Vereinigungen ſoll nicht verkannt
werden wo gewiſſe Umſtände vorhanden ſind ſind dieſe Umſtände nicht
vorhanden ſo können ſie nur Segensreiches ſtiften Die gefährlichen
Umſtände die ich meine ſind die wo innerhalb der Studentenſchaft
bereits politiſche Tendenzen verſchiedener Art hervorgetreten ſind anti
ſemitiſche oder ähnliche Propagaunda da kann leicht ein ſolcher Verein der
Tummelplatz der sezrnne politiſchen Strömungen werden Gerade
hier in Halle und bei richtiger Leitung und Organiſation iſt das zuvermeiden Hier iſt ſtatutengemäß die Veſprechung politiſcher Tagesfragen

ausgeſchloſſen Die zweite Gefahr iſt die daß ſozialpolitiſcher Dilettantismus
getrieben wird und wenn mit Vorliebe Redner ausgeſucht werden die als
ſoziale Quackſalber auftreten und an einem Abend durch irgend ein wunder
bares Heilmittel die ſoziale Frage löſen wollen ſo iſt dies natürlich
ſchädlich und irreführend für die ſtudirende Jugend Da kommt eben
Alles auf die gute Leitung an Wenn aber gemäßigte und talentvolle
Studirende an der Spitze ſtehen und außerdem ein Profeſſor des Fach s
ein Nationalökonom die Sache beaufſichtigt ſo kann in der Auswahlder Vorträge c wohl ſo vorgegangen werben daß nur die ſtreng wiſſen

ſchaftliche Tendenz klar zu Tage tritt Das iſt gewiß hier der Fall zum
Dienstag erſchienen Hunderte lernbegieriger Studenten um einen ſtreng
wiſſenſchaftlichen Vortrag eines bekannten Gelehrten eines der beſten
Kenner des Alterthums zu hören über den Niedergang des römiſchen
Kaiſerreichs Das Auditorium beſtand nur aus Studenten und einigen wenigen
Gäſten Profeſſoren Lehrern Trotzdem erfolgte die Auflöſung Wie
gerade der Verein in Halle beſtrebt iſt ſtreng ſachlich vorzugehen und Vertreterer verſchiedenſten nationalökonomiſchen Richeun en zum Worte kommen

zu laſſen lehrt ein Blick auf das Programm des Sommer Semeſters
Außer dem Vortrag des Prof Meyer iſt noch in Ausſicht genommen
vorläufig 1 Dr Rupprecht Göttingen Die Arbeiterwohnungsfrage 2 Julius Vorſter Köln Nationale Sozialpolitik 3 Paſtor
Göhre 8 Monate Fabrilarbeiter 4 Prof Ziegler Straßburg Der
Student und die ſoziale Frage 5 Archivar Winter Magdeburg
Ueber die Bauernkriege Beſichtigungen ſollen vorgenommen werden
Bergmannstroſt Halleſche Maſchinenfabrik Saline Francke ſche Stif
tungen c Ich glaube durch dieſes Arbeitsprogramm des Vereins
iſt bewieſen daß wir kein politiſcher Verein und auch kein Verein zur
Beförderung des ſozialpolitiſchen Dilettantismus ſind

Das Walhallatheater bringt in ſeinem neuen am heutigen
Donnerſtag beginnenden Spielplan außer verſchiedenen anderen hervor
ragenden artiſtiſchen Darbietungen wieder einmal eine ſogenannte Sen
ſatlionsnummer in Henry de Vry s bereits zu wohlverdienter Be
rühmtheit gelangter Gallerie lebender Meiſterwerke Die uns
von auswärtigen Zeitungen vorliegenden Berichte bezeichnen übereinſtim
mend dieſe Vorführung als einzig in ihrer Art und den höchſten Kunſt
geſchmack befriedigend und wollen wir daher dieſer Ankündigung für
heute nichts weiter hinzufügen ſondern unſere Leſer auf das mit eigenen
Augen ſehen verweiſen

National Theater Heute geht zum erſten Male der beliebte
Schwank O dieſe Männer von Julius Roſen mit Herrn Adolf
Schumacher als Gaſt in Scene während morgen die letzte Aufführung
der luſtigen Gebrüder Bock ſtattfindet

Jm Prinz Karl findet vom heutigen Donnerstag ab das
National Concert der rühmlichſt bekannten An enſkager und Jodler
Geſellſchaft Puſterthaler aus Jſelsberg B Pontiller und
C Küpper Damen Herren im National Koſtüm ſtatt Dieſe Geſellſchaft
hatte wiederholt die Ehre vor den hohen und höchſten Herrſchaften des
Jn und Auslandes mit größtem Erfolg zu concerttren

Blumenliebhabern theilen wir mit daß in dem Schaufenſter desO 85 röter Jägerplatz 18 mehrere prächtige e ganen
Orchideen von ſeltener Schönheit und Farbenpracht ausgeſtellt ſind Da
dieſelben eine längere Blüthendauer haben dürſte es wohl unſern Leſern

wer daß wir z reseh gung S ehierg ger Wenn man an ſchönen
Abenden Erholung ſuchend noch einen s den Wieſen unter
nimmt ſo bemerkt man ſtets wie ſämmtliche änke der Würfelwieſe von

müßigen Leuten beſetzt ſind Keinen der Paſſanten laſſen dieſe häufig
recht zweifelhaften Geſtalten ohne eine anmaßende häufig auch wohl gar

Grosser
Colegenheitskaut

e m ſeines Weges gehen Am unverſchämteſten
ſind dieſe an ſolchen den an denen in dem Garten des Pfälzer
Schießgrabens die ſo beliebten Concerte ſtattfinden Jn Rotten zu zwanzig
und mehr rn ſie den Eingang des genannten Etabliſſements Diete doch da recht bald Abdiſfe ſ
Polizei Heute früh en 5 Uhr d der ſterreinigungs
de haber Heinrich r e e We 1 von dem

Meter hohen Fenſtergeſims des Hauſes alte Promenade 6 Reichshof
und erlitt dadurch eine ſtark blutende Kopfwunde ſowie Verſtauchungen

des rechten Armes und Fußes
Geiſtesgeſtört Geſtern Abend gegen 11 Uhr bekam der kürzlich

aus der Jrrenanſtalt Nietleben entlaſſene Delikateßwaarenhändler
Geiſtſtraße wohnhaft einen neuen Anfall von Geiſt heit Er zeigte
ſich ſeiner Familie gegenüber als Prin efährlich biß ſeine Frau in denArm und zertrümmerte Gegenſtände in er Wohnung Er mußte in Ge

wahrſam genommen werden

Aus der Umgebung
m Nietleben 15 Mai Von den Fluren Schon ſeit längerer
Zeit hatte man auf einen durchdringenden Regen gewartet Der Acker
war durch Sonnenhitze und Wind ſo ausgetrocknet daß der Landmann
faſt r war ſeine Feldarbeiten einzuſtellen Geſtern und heute
ließ ſich endlich ein recht erquickender Regen auf unſere Fluren nieder
ſodaß der Landmann mit freudeſtrahlendem Angeſicht und mit dank
erfülltem Herzen zum r aufblickt

seh Holleben 15 Mai Einbruchsdiebſtahl Jn unſerem
Nachdardorfe Delitz a B wurde bei dem Gutsbeſitzer Teichmann in der
vergangenen Nacht gewaltſam eingebrochen Die Diebe welche eine
ganz genaue Lokalkenntniß beſitzen müſſen haben mittelſt Heöbebäumen
die Eiſenkrampen am Kellerloche ausgebrochen ſind in die Kellerräume
geſtiegen und haben daſelbſt das Geſchlachtete von ca 6 Schweinen mit

men ſelbſt die Pökelknochen haben ſie nicht geſchont Der Schaden
iſt ein ſehr beträchtlicher Auffallend iſt daß ſchon im vorigen Jahre
ohne daß die Diebe ermittelt wurden derſelbe Einbruch ausgeführt wurde
Hoffentlich gelingt es diesmal die Diebe ausfindig zu machen

Schkeunditz 15 Mai Brände Vorgeſtern Abend entſtand
abermals Feuerlärm Es brannte wieder in derſelben Scheune wie am
letzten S Wie das Feuer nochmals entſtanden iſt konnte man
nicht erfahren Brand konnte ſehr ſchnell wieder gelöſcht werden
Geſtern Vormittag hörten die Bewohner unſerer Stadt plötzlich wieder den

erſchreckenden des Nebelhorns es war Feuer Die freiwillige Feuer
wehr fand an der Brandſtelle beim Oekonomen Haaſe den Boden über
den vorderen Ställen brennend vor Es gelang ſämmtliches Vieh recht
zeitig in Sicherheit zu bringen ſo daß dem verheerenden Elemente nur
ein größeres Quantum Spreu und r zum Opfer fiel

K Zörbig 15 Mai Eiſenbahn Bitterfeld Zörbig
Stumsdorf Seitens der Königlichen Eifenbahndirektion zu Halle iſt
die Firma Knoch C Kallmeyer zu Halle mit der Vornahme der
ausführlichen Vorarbeiten zum Bau der Eiſenbahn Bitterfeld Zörbig
Stumsdorf betraut worden Dieſe Vorarbeiten pp werden demnächſt
ſofort in Angriff genommen werden Am Donnerstag 16 d Mts findet
eine Begehung der Strecke von Bitterfeld aus durch Herrn Eiſenbahn
Bau BetriebsJnſpektor Königer aus Halle und mehrere Beamte ſtatt
wobei die Linienführung Anlage der Bahnhöfe c beſprochen werden wird

Mansfeld 15 Mai Regierungskommiſſar Die königliche
Regierung hat den Wünſchen der hieſigen Stadtverordneten entſprochenGeſtemn traf der Regierungsreferendar Killburger hier ein um die

Geſchäfte des Bürgermeiſters zu übernehmen
N Freyburg 15 Mai K l Vorigen Sonntag fand in

Markröhlitz die Feier des 25 jährigen Beſtehens des dortigen Krieger
vereins ſtatt zu der 13 Vereine aus der Umgegend erſchienen waren
Jm Feldgottesdienſte hielt Herr Paſtor Voigt eine packende Feſtpredigt
Die Parade hielt Reſerve Lieutenant Schmidt ab Ein Weißenfelſer
Geſchirr deſſen Pferde d die Muſik ſcheu wurden raſte in den Zug
hinein Glücklicherweiſe wurde Niemand verletzt das Geſchirr wurde erſt
in Uichteritz aufgefangen die Jnſaſſen waren herausgeſchleudert

Weiſfenfels 15 Mai Sturz aus dem Fenſter Geſtern
Mittag ſtürzte aus einem Saalfenſter eines der neuerbauten Häuſer am
Deutſchen Kaiſer das zweijährige Kind des Bremſers Kunze Da

der Fall aus dem dritten Stockwerke erfolgte ſo hat das arme Kind einen
ſchweren Schädelbruch davongetragen

st S rt 15 Mai Straßenwettfahren Am Sonntag
19 Mai hält der Staßfurter Radfahrer Club 1893 anläßlich ſeines
zweiten Stiftungsfeſtes ein Straßenwettfahren auf der Rathmannsdorfer
Chauſſee ab an welchem ſich dem Vernehmen nach auch Halleſche Rad
fahrer betheiligen werden

Büchermarkt
Geſchichte des Krieges von 1870 71 Bereits ein Viertel

jahrhundert iſt ſeit den Tagen des deutſch franzöſiſchen Krieges verfloſſen
und um die Erinnerung an jene große Zeit in den weiteſten Kreiſen
wieder lebendig zu machen um auch der inzwiſchen herangewachſenen
neuen Generation ein getreues Bild jenes welthiſtoriſchen Kampfes zubieten erſcheint ſoeben in einer neuen einer Jubiläumsausgabe da

Werk das erſtmals während der Kriegsereigniſſe ſelbſt entſtand und da
mals eine geradezu enorme Verbreitung gefunden hat Es iſt dies die
in erſter Auflage im Verlage von Hermann Schönlein erſchienene
Jüuſtrirte Geſchichte des Krieges von 1870 71 welche jetzt
von der Union Deutſche Verlags geſellſchaft in Stuttgart neu
herausgegeben wird in 30 Heften zu nur je 25 Pfennig Das hervor
ragende Werk iſt nach dem Stande der heutigen Kriegsforſchung durch
eſehen und ergänzt die zahlreichen Jlluſtrationen und beigegebenen Karten
tehen durchaus auf der Höhe der modernen Technik und ſo können wir
angeſichts des ſo überaus billigen Preiſes die Anſchaffung Jedermann
auf das Angelegenilichſte empfehlen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
15 Mai Der Maurer Auguſt Pittſchoft und Friederike Städtler Park

W Der Zahlmeiſter Aſpirant Guſtav Marx und Martha Gädbler
randenburgerſtraße 8 und Blumenthalſtraße 24 Der Dekorationsmaler

Max Baumgarten und Marie Heinrich Leſſingſtraße 27 Der Mühlenbauer Auguſt Danker und Marie Redelung Vane und Rammelburg

Der Schloſſer Otto Schmidt und Agnes Fünzer Halle und Lauchſtädt
Der Sattler und Tapezier Auguſt Nagel und Marie Schulze Halle und
Hohnsdorf

Eheſchließzungen
15 Mai Der Kaufmann Franz Schneppe und Anna Findetſen Alter

Markt 50 und Kl Klausſtraße 10 Der Handarbeiter Fritz Jeſerig und
Suife Gorgas Weingärten 37 Der Fiſchermeiſter Paul Krauſe und Luiſe
VBormann Weingärten 36

Geboren
15 Mai Dem Schuhmachermeiſter Auguſt Schneider ein S Auguſt

Otto Walther Germarſtraße 4 Dem Dienſtmann Leopold Küſter ein S
ans Diedenauerſtraße 10 Dem Handarbeiter Louis Eckſtein eine T

ud Frieda Jdor rege 83 Dem Schloſſer Ernſt Teudeloff Zwill S
Richard und Arthur Streiderſtraße 14 Dem Keſſelſchmied Franz Kerzel
eine T Elſe Emma Zwingerſtraße 29 Dem ge7rüften Lokomotivheizer
Ernſt Wagner eine T Marie Elſe Hardendergſtraße 2 Dem Maler Franz
Schaaf ein S Hermann Richard Schillerſtraße 12

15 Mai

Ah
Der Schneidermeiſter Adolf Meyer 38 Klinik Alfredi Brauhausſtraße 18 Der Geſchirrführer Karl Perufsky

17 Mat Seite 3
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 16 Mai 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die vor einigen Tagen aufge
tauchten Blättermeldungen über eine Kriſis in dem preußiſchen

n ehe e haben inzwiſchen ein unzweideutiges De
menti erfahren Neuerdings laufen nun Gerüchte durch die Preſſe

als ſtänden Perſonalveränderungen in den höchſten
Reichsämtern bevor Auch dieſe Gerüchte ſind nichts als leere
Kombinationen und ſtellen ſich was ſpeziell den Staatsſekretär
v Bötticher anbelangt als Aufwärmung früherer Gerüchte dar
Der Genannte denkt wie ich aus zuverläſſiger Quelle mittheilen
kann nicht an Rücktritt er iſt weder amtsmüde noch überarbeitet
und erfreut ſich an maßgebender Stelle größten Wohlwollens das
anläßlich der Kieler Feſtlichkeiten auch äußerlich dadurch in die Er

ſcheinung treten dürfte daß dem Genannten eine beſondere Aus
zeichnung zu Theil werden wird Der Wiedereintritt Herbert
Bismarck s in den aktiven Staatsdienſt iſt zu keiner Zeit in
Erwägung gezogen worden Major v Wißmann begiebt ſich
Anfangs Juli nach Oſtafrika

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 16 Mai Dem Abgeordnetenhauſe ging ein

Antrag zu von Arendt Kardorff LimburgStirum Plötz die Staats
regierung aufzufordern die Reichsregierung zu erſuchen ungeſäumt

und nachdrücklich geeignete Schritte zur internationalen Regelung
der Währungsfrage mit dem Endziel des internationalen Bi
metallismus zu thun Der Antrag wurde von 206 Abgeordneten
unterſtützt

Paris 15 Mai Der Marineoffizier Le Chatellier der
am 1 März den Redakteur des Journal des Debats Percher
genannt Harry Allis im Duell getödtet hatte wurde heute
nebſt den Zeugen bei dem Duell vom Schwurgericht freigeſprochen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Verlin 16 Mai Der Kaiſer wird Anfangs Juni nach
Kiel reiſen um den Nordoſtſeekanal und die Brücke bei Kiel und
Holtenau zu beſichtigen

Rom 16 Mai Die Abberufung des Nuntius Agliardi
hat in vatikaniſchen Kreiſen ſehr überraſcht Man wußte allgemein

daß Cardinal Rampolla ſich gegen dieſelbe ausgeſprochen und
führt die Abberufung auf die eigenſte Entſcheidung des Papſtes
zurück Man vermuthet auch daß der Vatikan der öſterreichiſchen
Regierung anderweite Vorſchläge gemacht hat die erſt ſpäter be
kannt werden dürften

Leipzig 15 Mai Der Handarbeiter Werner und der
Kellner Schmiet von hier die am 12 Februar im Hauſe Dres
denerſtraße 20 den glücklicher Weiſe erfolgloſen Verſuch unternahmen

den Briefträger Breitfeld zu berauben wurden heute vom
hieſigen Schwurgericht zu je 12 Jahren Zuchthaus 10 Jahren
Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht verurtheilt

Poſen 15 Mai Dem Goniec Wielkopolski wird aus
Berlin gemeldet daß den polniſchen Studirenden an der
Berliner Univerſität ebenſo wie kürzlich den polniſchen Studirenden
an der polytechniſchen Hochſchule auf Grund eines Miniſtererlaſſes
der ſofortige Austritt aus dem polniſchen wiſſenſchaftlichen
Verein in Berlin aufgegeben worden ſei Jm Falle der Nicht
befolgung dieſes Befehls ſei vom Univerſitätsrichter ſofortige Rele
gation angedroht worden

Köln 15 Mai Die Reichstagsſtichwahl iſt auf den
27 ds Mts feſtgeſetzt worden

Wien 15 Mai Es verlautet beſtimmt daß der Wiener
Gemeinderath aufgelöſt werden wird wenn Dr Lueger zum
Bürgermeiſter gewählt wird

Marktbericht
Donnerstag den 16 Mai

Eier pro Mandel 0,75 Mk es Jan 0,20 MkButter pro Pfund 1,05 1,85 Preiſelbeeren Pfd 080 0,50
irre prö 5 Liter 0,30 Kirſchen p Pfd 0,40lumenkodl pro Stück 0,25 0,85 Aale ledend pro Pfd 1,60

Kartoffeln pro 5 Liter 0,28 0,30 Hechte lebend pro Pfd 0,90
Mohrrüben p Mandel 0,10 Karpfen lebend p Pfd 1,00 s
Kohirüben pro Stück 0,05 0,10 Schleie ledend pro Pfd 1,40 w
Sellerie pro 2 Stück 0,10 HDarben leb pro Pfund 50
Radieschen 4 Bündch 0,10 Weißſiſche leh p Pfd 0,20 0,25
Gurken pro Stück 0,25 0,50 e pro Pfd 0,60 mmSpargel pro Pfund 040 0,50 Seezungen pro Pfund 1,40 w
Kopfſalat pro 4 Stück 0,t0 Steindbutten p Pfund 1,00 e
Stachelbeeren p Liter 0,40 Schollen pro Pfund 0,30
Aepfel pro Mandel 0,80 0,60 Schellfiſche pro Pfund 0,85

Hallescohe Produktenbörse vom 16 Mai
Preise mit Ausschluss der Maklergobühr per 1900 kg Netto

Weizen still 140 dis 150 Mk feinster märkiseher üder Votiz
Ranhwelzen 135 145 M Roggen ruhig 187 140 M Gerste ruhbig Brau
125 1d8 feinste feinfardige bis 165 A Futtergerste 110 123 Mk Hafer
ruhig 128 141 M Mösais smerikaniseher dlixed Donaumais 132 148 A
Raps Rübsen Erbsen Viktoria 1856 154 A Kümmaol exel Sackper 100 kg netto 58 60 M Stärke inel Fass von 100 kg Inhalt per 100 kg
netto H lesehe Weizonstärke gefragt bei knappen Vorräthen 36d0 dis
8,50 Ak nach Quslität dez Maisstärke gefragt für 100 Kg netto 80,60 84,60 Al

Preise pro 100 Ka noetto
Linsen 12 80 Bohnen 24 25,00 Al Kleesnaten MAohn blau Welzen

menl 909 brutto einsohl Sack 22,50 dis 38,50 A Roggenmehl I drutto
einsohbl Sack 21,00 22 00

Futterartikel fest Fattermehl 12,00 13,00 M Roggenklele 5,75 bis
9,25 M Weizenseualen S 25 8 75 A Weizengrieskleie 525 8,75 A NMalz
keime helle 8,00 9,00 dunkle 6,50 7 50 M Oolkueohen 8,50 9 00 Mals
5,90 27,00 M Rüböl 46 00 A Petroleum 25,50 A Solaxöl 825 30 18 A

iritus per 19,000 L fest Kartoffel mit 50 A Verbrauchaadgademit 70 A Verbranehsabgabe 86,80 A Rüben 00 00 M

2 der ölige Auszug der MyrrheWas iſt Ayrrholin deſſen Ei eigen als Cos
meticum und zur Hautpflege don nahezu 3000 deutſchen Profeſſoren und
Aerzten geprüft und empfohlen wurden Deshalb iſt die Patent Myrrholin
Seife als tägliche Toilette und Geſundheitsſeife ſo wi voll die
Hautpflege und von den Aerzten den Frauen und Kindern als die mildeſte
reizloſeſte Seife ſo ſehr empfohlen Die Patent Myrrholin Seife iſt
à Stück 50 Pfg in den Apotheken guten Droguen und Parfümerie
geſchäften erhältlich

Waffſerſtände
T rotha I 2,20

Am 16 Mai Halle unterhalb 4 1,96
15 Mai Calbe Oberpegel 1,64 Unter

Pegel 1,08 Dresden 0,37 Magdeburg 1,95
2 c

9in Posen o0xtragroggo

Kteppdecken
mit reiuwoll Satin

Bezug und Normal Futter

d
Cegchäſtyhaugdas Stück

du
Halle a F Narktplata 21 3

Felegramme und letzte Rachrichten

R e m



c e r c m e we c er e 33 4 2 r 4 nene Sm e e e e e e eeeeeeeeeeeeeeeeeerreeeeee S e

Sein 4 GeneralAnzeiger für
Wpitren Vmhänge u Staub Mäntel I

Jackets Kragen Regenmäntel CFerne Gos Je in V u V MNoen n allen Beis l gen I

S Blousen S UnterröckeLeiprigerstr LeiprigerstrBruno PVreytag tut NunPart I u II Et

alle und den Saalkreis 17 Mai Nr 118 Be

e e r C e e e e eGünſtigſte aller Pferdelotterien weil weniger Looſe u verhältnißm mehr u beſſere Gewinne 109 komplW deſpannte Equipagen darunter 1 Vierſpänner 7 edle oſtprenß Pferde 2443 maſſive Silbergegenſtände Ziehg
22 e Looſe à 1 Mk 11 Looſe 10 Mk Loosporto u Gewinnliſte 80 Pfg extra empf die Generalagentur von

eo Wolf Königsberg i Pr Kaulſtr 2 ſowie hier d H Rieh Sehroedel und Otto Heundel

das Allernenueſte u Feinſte wasnur ging zum auergewöhnlichen 0

9 billigen Preiſen ſo jum Veiſpiel

9 geht Schöne Anabenhüte zu 50 Pfg

2 Herrenhüte n 1 Mk
rn per Schachtel mit e e

GEentenberg Ginhornaxpoth Frankenthal Ofakz

Zu haben in den meiſten Apotheken J Ueber
dätten
Vordab
fahrt dev o zwei SMutd6rösste Hallesche Hut und Sohirm Magazin S e

Dr Thompson s ea mv p meinen2Gr Ulrichſtr 46 ind Leipzigerſtr 2330000 nüchterSeiſonpulver
ist das beste u im Gebrauch billigste u bequemste dunkelJ rauerei in C 8 Wasohmittei der Welt S

ger ne eempfiehlt indenndereihre garantirt reinen vorzüglich bekömmlichen Viere r
Versaudt Bier a Hohe Fachschule und Akademie
Lager Bier 3 Mark Methode der großen Berliner a4 frei in s Haus m warTilsener Bier Schneider Akademie System KuhnFernſprecher 47 Halle a Fleiſcherſtr 45 eUnterricht über die geſammte Technik und Praktik der Damenſchneiderer gabenfigürliches Zeichnen und Vuchführung Jeden 1 u 15 eines Mts beginnt kritiſch

ein neuer Curſus der nächſte den 1 Juni Vroſpekte mit Lehrplan werden auf
Wunſch koſtenfrei geſandt Näheres durch die Vorſtederin

m Marie Meisener Fleiſcherſtr 45gevrüft auf der Verliner Akademie nach Syſtem Kuhn

50 2 O 50 n großer Auswahl ſindNeu ersffnet S Dänische PferdeS

Leipzigerstrasse im alten Rathhaus e S bei uns eingetroffen
ei Einkauf eines feinen Hutes für 2,50 2,80 oder 3,50 bekommt jeder trensKänfer einen ſchönen neuen Hut zu Gebr Strehl Werſeburg e

Na so wat is noeh nieh do west W set nur moken Neumarkit 59 BernStrohhüte von 40 Ptg an bis 2 Nark fein und elegant rund Sonntags iſt das Geſchärt ſo überfüllt daß ro ſich einpfiehlt an den übrigen ECagen Saison 00NServen Ausv erk auf
8

zu

x Extraſeine Erbsen Kaisersehoten 2 Ptd Dose 1,40 statt 1,55 M S0 00000000000000000000009000000009000 L Bitte 2272 Be a J runge feine s en 2verſuchen Junge Erbsen tSie Suppen Erbsen 2 94 4960 zKinder Sehnitt und Breendonnen 5 W 0602
1 Steinpiiz 8r unge Steinpilze 2 26 1,40Ziehungen le ähr Leipriger Aneries 2 s u wer16 17 Juni und 7 II December 1885 Metzer Mirabellen 0,80 00 örieGevwinne 60,000 M 20000 10000 à SZSwie r Gebr Zorn e

U W 9 MexiPreis des Looses für beide Ziehungen gültig S unerreicht baek Grossherzoglich Sächsisehe Hoflieferant wart

2 2 Jn Packeten Oestnur 1 Mark 2 in 305 Gr o ß erund I0 Pfg für Reichsstempeſ in Halle bei zomas Thorſtraße

Porto und Liste 80 Pfg für Einschreiben Ackermann C Co Nacehtf Abbruch Abbru Kum

22 r en l gr e Sirinir 42 Vier 6 u3 R Tgehnaan Fereert dler Apotheke tühſreſ e 15 Sreiteſtraße 35 36S E R Teich Fri eG A I J medeisen l Gebiet v e ſind Thüren Fenſter Bretter Latten Fenſterläden z
Cigarren Geschäft S Aug Sehmeil mehrere gerade u gewundene Treppen Stallthüren

Leipaigerstrasse Eoke I Sandderg S Latrinen 100 Fuhren Bruchſteinen Fenſterjalouſien
dir
öng

57 RCigarren in allen Längen und Stärken Brenn per
für Private u Reſtaurat von 80 an n Fu ren und Körben wegen kur Abb Nariweg zer ruchszl 9 DMDDoODDDD F 3 hochf QualitätW h v F x See lter Mann s30 Alles s wotthbillig zu verkaufen
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